
Antrag an den Kreisparteitag der Rhein-Erft SPD am 17.06.2023 1 

 2 

A1: Interkulturelle Öffnung der Rhein-Erft SPD 3 

Antragssteller: Kreisvorstand  (auf Initiative der AG Migration und Vielfalt) 4 

 5 

Wir, der Vorstand der AG Migration und Vielfalt der Rhein-Erft SPD und der Kreisvorstand 6 

der Rhein-Erft SPD drücken unser Wunsch aus im Vorfeld der Vorbereitung für die nächsten 7 

Kommunalwahlen (Rats, Bürgermeister, Landrats und Kreistagswahlen) für die Kandidaten 8 

/innen und Listenplätze Aufstellung Mitbürger/innen mit Einwanderungsgeschichte 9 

(internationaler Herkunft) zu berücksichtigen, sodass die gesellschaftliche Realität unseres 10 

Kreises entsprechend wiederzufinden ist. 11 

 12 

Begründung: Nach der letzten statistischen Zahlen 2020 war der Anteil der Mitbürger/innen 13 

mit ausländischem Pass in Rhein-Erft-Kreis 12,07 %. Circa 73.000, rund drei Viertel der 14 

Mitbürger mit Migrationshintergrund, stammt aus Europa. 15 

Einwohner (N.) 469.611 

Familien (N.) 0 

Männer (%) 48,8 

Frauen (%) 51,2 

Ausländer (%) 12,7 

Durchschnittsalter (Jahre) 44,0 

Durchschnittliche jährliche Abweichung in % 

(2015/2020) 
+0,13 

 16 



 17 

https://www.iwconsult.de/fileadmin/user_upload/projekte/2016/Zukunft_Rhein-Erft-18 

Kreis_2030/REload_Zukunft_Rhein-Erft.pdf 19 

Dazu kommt die Zahl der Eingebürgerten, die letzten Jahre enorm gestiegen ist, wie die 20 

folgenden Presseartikel bezeugen 21 

https://www.radioerft.de/artikel/so-viele-einbuergerungen-in-deutschland-wie-zuletzt-2002-22 

1664532.html 23 

 24 

https://www.zeit.de/gesellschaft/2023-05/bundesamt-anzahl-einbuergerungen-25 

steigt?utm_referrer=https%3A%2F%2Fwww.google.com%2F 26 

Wir leben in einer modernen, vielfältigen Gesellschaft, in der Einwanderung seit Jahrzehnten 27 

gelebte Normalität und Realität ist. Wir brauchen Einwanderung, um unseren Wohlstand zu 28 

sichern und gerade die unterbesetzten wichtigen Arbeitsplätze besetzen zu können. Um die 29 

Akzeptanz für Migration zu steigern, müssen wir genügend bezahlbaren Wohnraum, Kita, 30 

Schul- und OGS-Plätze bereitstellen, nicht zuletzt um eine Neiddebatte zu verhindern.  31 

Wie gelingt konkret eine Politik des Respekts für alle Menschen? Eine Politik des Respekts, 32 

für alle Menschen bedeutet, alle Menschen auf Augenhöhe zu behandeln. Chancengleichheit 33 

darf nicht nur eine Phrase bleiben! Es bedeutet auch, auf keine Lebensweisen verächtlich 34 

herabzublicken.  35 

 36 

Diese wirkliche Chancengleichheit gelingt nur, wenn wir diese auch in den Strukturen unserer 37 

eigenen Partei ernst nehmen und auch vorleben. Oder wieso nicht ein ähnlicher Akt wie in 38 

Kanada als der damalige Premierminister Pierre Trudeau die „Politik des Multikulturalismus“ 39 

zur zentralen Leitlinie künftiger kanadischer Politik proklamierte? Symbole brauchen wir an der 40 

Stelle, wo wir die Herzen der Menschen erreichen wollen. Sie sind ein wichtiger Bestandteil 41 

unserer Politik. 42 
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